
Neues aus dem Gemeindeamt 

Die zweite Sitzung des Gemeinderates in diesem Jahr fand vergangenen Mittwoch statt.  

Zu Beginn standen Beschlüsse zu Änderungen des Flächenwidmungsplanes am Programm. Diese 

Themen werden im entsprechenden Ausschuss sehr gut vorbereitet und konnten daher rasch 

zur Abstimmung gebracht werden. Beschlossen wurden im Zillergrund (Kröbas) von zuvor 

Freiland in künftig Sonderfläche Beherbergungsbetrieb mit 120 Betten und Betreiber- bzw. 

Personalwohnungen in der Floite (Tristenbach) von zuvor Freiland in künftig Sonderfläche 

Stallgebäude mit Betreiberwohnung. 

Architektonisch und technisch gelungen und von der Bevölkerung gut angenommen, wird der 

neue gemeindeeigene Recyclinghof. Ein Dank dafür gebührt dem Obmann des zuständigen 

Ausschusses, Vizebürgermeister Franz Eberharter. Hierzu wurde eine moderate 

Gebührenerhöhung für Altholz, Bauschutt und Sperrmüll – welche vom Gemeinderat in der 

nächsten Sitzung noch zu genehmigen sind – beschlossen.  

Intensive Diskussionen gab es zur geplanten Verordnung für „Verpflegungs- und 

Verkaufsstände“. Sie stellt einen Leitfaden für das Aufstellen von Ständen bei diversen 

Veranstaltungen im Ort dar. Hauptanliegen ist das Einhalten von verschiedenen 

Umweltstandards, unter anderem die Vermeidung von Kunststoff.  

Neuigkeit zum Thema Sicherheit: Es gibt eine neue WhatsApp-Gruppe mit dem Zweck, bei 

auffallenden Vorkommnissen präventiv handeln zu können. Mitglieder sind alle Türsteher, 

Taxiunternehmer, Lokalbesitzer bzw. Betreiber und das Sicherheitspersonal. Sinn dieses Teams 

ist es, bei auffälligen Gästen sofort eingreifen zu können. Zudem wurde im engeren Umkreis von 

Brennpunkten eine Notfallnummer ausgegeben, damit das diensthabende Sicherheitspersonal 

auch in den Nachstunden noch besser erreichbar ist. Bei dieser Gelegenheit heiße ich auch 

unseren neuen Postenkommandanten der Bundespolizei, Herrn Alexander Wechselberger, 

herzlich willkommen und wünsche ihm bei seiner verantwortlichen Funktion viel Erfolg! 

Mittlerweile gehört der Fasching zur Vergangenheit und die Vorbereitungen auf Ostern nehmen 

ihren Anfang. Ich wünsche allen, die sich Besonderes für die Fastenzeit vorgenommen haben, 

gutes Gelingen und der Leserschaft frohe Ausblicke auf das größte Fest des Christentums.  

Eure Bürgermeisterin, Monika Wechselberger 

 


